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Vorwort

Nach dem Leitsatz der Pädagogin Maria Montessori – Hilf mir, es selbst zu tun – entdecken die 
Kinder die Schöpfungsgeschichte unserer Erde, wie sie in der Bibel geschrieben steht.

Um das Siebeneck in der Mitte lassen sich an jedes Feld 2 Trapeze, 6 Kärtchen und ein abschlie-
ßendes Dreieck anlegen, sodass ein 7strahliger Stern entsteht. Gleiche Farben der einzelnen Tage 
erleichtern das Zuordnen.

Ergänzt wird das Legematerial mit einem Ausmalbüchlein, einem Domino, einer Bastelarbeit und 
Seiten zum Nachdenken – was hat sich aus Gottes Schöpfung entwickelt, was haben wir Men-
schen daraus gemacht?

Die Seiten 5 bis 38 werden am besten laminiert und dann ausgeschnitten, so halten sie lange. 
Auch das Domino und die Seiten zum Nachdenken lassen sich laminiert immer wieder verwenden. 
Das Büchlein zum Ausmalen und das Mandala sind zum Kopieren vorgesehen.

Viel Freude und Erfolg mit diesem Material wünschen Ihnen und den Kindern der Kohl-Verlag und

Gary M. Forester
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Montag

Donnerstag

D
ien

stag

M
it
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Freita
g

S
a
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a
g

So
n
nt

ag

5

6
71

2
3
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Erster Tag

A  A fa g s huf Got Hi el 
u d Erde. Do h die Erde ar 

du kel u d leer. Der Geist Gotes 
s h e te auf de  Wasser.

Got spra h: 
„Es erde Li ht!“ 

U d es ard Li ht. U d Got sah, dass es gut ar. 
Da tre te Got das Li ht o  der Fi ster is u d 

a te das Li ht Tag u d die Fi ster is Na ht. So 
urde aus A e d u d Morge  der erste Tag.

So gi g der erste Tag zu E de.

Got hate
Hi el u d Erde

ges hafe .
Do h die Erde ar

du kel u d leer.

Er a te das
Li ht Tag u d
die Fi ster is

Na ht.

So kö e  die Me s he
i  der Na ht ruhe  u d

am Tage

a h sei .

Da tre te Got
das Li ht

o  der
Fi ster is.

A  Tage ar es hell,
i  der Na ht
ar es du kel.

Helligkeit u d Du kelheit
e hselte  si h a .

Me s he , 
die eiste  Tiere u d 

fast alle Pla ze
rau he  Li ht
zu  Le e .
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Vierte
r T

ag
Got sprah: „A Hi

el 

solle
 Lihter leuhte, die Tag 

ud Naht esi
e, dazu 

Zeite
, Tage ud Jahre.“ So shuf 

Got zei große Lihter: die So
e 

für de Tag ud de Mod für die 

Naht. Da
 fügte er oh iele 

kleie Lihter dazu: die Stere.

Got setzte So
e, Mod ud Stere a 

de Hi
el, dass sie auf die Erde shiee. 

Sie regierte
 Tag ud Naht u

d shiede 

Liht u
d Fisteris. 

Ud Got sah, dass es gut ar. 

So gig der ierte Tag zu Ede.

Got ollte Lihter a
 das

Hi
elsgeöle

setze
.

Für die Naht
shuf er de

silere Mod.

Got ollte, dass die

Lihter Tag ud Naht,

Moate ud Jahre 
esi

e.

So shuf er die
goldee So

e
für de helle

 Tag.

Da
 fügte er oh

iele Stere hizu.

Got sah, dass es gut ar.

So gig der ierte Tag
zu Ede.

Füter Tag

Got sprah: „I Wasser ud 

i der Lut solle Tiere lee.“ 

Ud so shuf er die große ud 

kleie Fishe, die Adler, die 

Spatze ud oh iele Vögel ud 

Fishe ehr.

Ud Got sah, dass es gut ar.

Er segete die Tiere ud sprah: „Seid 

fruhtar ud erehrt euh ud erfüllt das 

Wasser ud die Lut.“ 

Ud Got sah, dass es gut ar. 

So gig auh der füte Tag zu Ede.

Got sprah:

„I Wasser ud

i der Lut solle

Tiere lee.“

Ud er shuf Vögel,

große ud kleie,

ute ud

eifarige.

Er sprah zu ihe:

„Verehrt euh ud

erfüllt das Wasser ud

die Lut it Lee.“

So shuf er Fishe,

große ud kleie,

ute ud

eifarige.

Got segete

die Fishe ud

die Vögel.

Ud Got sah,

dass es gut ar.

So gig der füte Tag

zu Ede.
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1Erster Tag

A  A fa g s huf Got Hi el 
u d Erde. Do h die Erde ar 

du kel u d leer. Der Geist Gotes 
s h e te auf de  Wasser.

Got spra h: 
„Es erde Li ht!“ 

U d es ard Li ht. U d Got sah, dass es gut ar. 
Da tre te Got das Li ht o  der Fi ster is u d 
a te das Li ht Tag u d die Fi ster is Na ht. So 

urde aus A e d u d Morge  der erste Tag.

So gi g der erste Tag zu E de.
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Die Schöpfungsgeschichte

Gott erschuf die Welt in sieben Tagen    –   Bestell-Nr. P15 021

Got hate
Hi el u d Erde

ges hafe .
Do h die Erde ar

du kel u d leer.

Er a te das
Li ht Tag u d
die Fi ster is

Na ht.

So kö e  die Me s he
i  der Na ht ruhe  u d

am Tage

a h sei .

Da tre te Got
das Li ht

o  der
Fi ster is.

A  Tage ar es hell,
i  der Na ht
ar es du kel.

Helligkeit u d Du kelheit
e hselte  si h a .

Me s he , 
die eiste  Tiere u d 

fast alle Pla ze
rau he  Li ht
zu  Le e .
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Vierter Tag

Got spra h: „A  Hi el 
solle  Li hter leu hte , die Tag 

u d Na ht esi e , dazu 
Zeite , Tage u d Jahre.“ So s huf 

Got z ei große Li hter: die So e 
für de  Tag u d de  Mo d für die 

Na ht. Da  fügte er o h iele 
klei e Li hter dazu: die Ster e.

Got setzte So e, Mo d u d Ster e a  de  
Hi el, dass sie auf die Erde s hie e . Sie 

regierte  Tag u d Na ht u d s hiede  Li ht u d 
Fi ster is. 

U d Got sah, dass es gut ar. 
So gi g der ierte Tag zu E de.
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Sie ter Tag
So urde  Hi el u d Erde 

it all ihre  Le e ese  olle det.

Got ruhte a  sie te  Tage o  alle  sei e  
Werke  u d S hafe . 

Got seg ete de  sie te  Tag u d heiligte ih .
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Die Schöpfungsgeschichte

Gott erschuf die Welt in sieben Tagen    –   Bestell-Nr. P15 021zur Vollversion
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Legedomino zur Schöpfung

D
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 L
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Die Schöpfung – Eine kleine Welt basteln

Ihr braucht:

• einen Karton, am besten mit einem Boden in der Größe 
  DIN A4
• ein weißes Blatt oder eine dünne Pappe DIN A4
• die Bastelvorlagen, vergrößert oder verkleinert, je nach Karton
• Buntstifte, Schere, Kleber
• dünnes Nähgarn
• Tesailm

So geht es:

• Male eine Landschaft auf dein weißes Blatt.
• Klebe sie als Hintergrund auf den Boden deines
  Kartons.
• Male die Bilder der Bastelvorlage an.
• Schneide nun Tiere, Menschen, Bäume und Blumen
  aus.
• Falte sie an der gestrichelten Linie und klebe sie in deinen Karton.
• Sonne, Mond und Sterne schneidest du ebenfalls aus.
• Ziehe ein dünnes Fädchen hindurch und befestige sie mit einem Streifen 
  Tesailm im oberen Karton...
• ... auch Vögel und Schmetterlinge kannst du an einem Faden aufhängen.
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https://www.netzwerk-lernen.de/Die-Schoepfungsgeschichte-Montessori-Reihe

